
Vom 02.08. – 04.08.2024 wollen wir wieder gemeinsam feiern. Das
Programm steht! Mit der Band  „Die Draufgänger„ und dem krönen-
den Abschluss durch das Höhenfeuerwerk am Sonntag, nur mal zwei
von vielen Höhepunkten an diesem Wochenende genannt, freuen
wir uns auf unsere Gäste. 
Um dies Alles zu ver-
wirklichen, sind wir auf
die Unterstützung von
Ihnen angewiesen. Ein
Dank hier vorab an die
zahlreichen
Unternehmen, die das
Sommerfest jetzt schon
finanziell unterstützen. 
Aber auch SIE persön-
lich können zum Gelin-
gen beitragen!
Gemeinsam mit der
Landskron BRAU-MANU-
FAKTUR GÖRLITZ Dr.
Lohbeck GmbH & Co. KG
hat die Stadt Rothen-
burg/O.L. ein Festbier
entwickelt. Dieses Bier
soll zu einer Tradition
reifen und jedes Jahr in
einer neuen Sonderedi-
tionsflasche erscheinen. Mit dem Kauf dieser Editionsflasche leisten
Sie Ihren persönlichen Beitrag zum Erhalt unseres Festes.
Die 1 Liter Sondereditionsflaschen erhalten Sie bei TV-HiFi-Video Ur-
ban, der Bäckerei Penter, der „FahrBar“, der Fleischerei Eichler in Ro-
thenburg oder Niesky & direkt in der Stadtverwaltung Rothen-
burg/O.L. für 10,- €/Flasche. Die Auflage ist begrenzt und kann NICHT
nachbestellt werden.
Wer kein Bier mag, aber trotzdem das Sommerfest unterstützen
möchte, hat die Möglichkeit dazu bei EDEKA Renner! Im EDEKA Markt
haben Sie die Möglichkeit, bis Ende Juli bei der Aktion 

„DEIN EURO FÜR´S ROTHENBURGER SOMMERFEST“
Geld zu spenden und so einen Beitrag zum Erhalt des Festes zu lei-
sten. Und da das noch nicht Alles ist, verdoppelt die Landskron BRAU-
MANUFAKTUR den gespendeten Betrag, bis zu einem Höchstbetrag
von max. 3.000 €.
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Mittlerweile recken die Krähne ihre Arme auf der
Baustel le der Polizeifachhochschule in den
Himmel und die Gebäude nehmen langsam
Gestalt an.

Foto: Jürgen Claus

Braumeister S. Eschke und Bürgermeister P. Eichler
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Schwimmhalle Rothenburg
Geänderte Öffnungszeiten:
Aufgrund der Sommerpause bleibt die Schwimmhalle vom
17.06. – 01.09.2024 geschlossen.
Allgemeine Öffnungszeiten: 
www.sw-rothenburg.de →Schwimmhalle →Öffnungszeiten
Ihr Team der Schwimmhalle

und nur die Wertung der Gruppenstaffette zur Entscheidung der
Kreismeister Regionalbereich Nord als Grundlage zu nehmen.
Unsere Kinder waren sichtlich enttäuscht, da sich der Löschangriff
großer Beliebtheit in unserer Jugendfeuerwehr erfreut.
Nachdem die Betreuer die Kinder aufgebaut hatten, ging es für alle
zum Abschlussantreten. Als Erstes wurde der Kreismeister in der
Altersklasse 11 ausgerufen, und sein Name lautet: Jugendfeuerwehr
Gemeinde Hähnichen. In der Altersklasse 14 musste sich unsere
Mannschaft der Jugendfeuerwehr Lautiz geschlagen geben und
konnte einen wirklich guten zweiten Platz erringen. Wir gratulieren
der Jugendfeuerwehr aus Lausitz. In der Altersklasse 18 Jahre Mäd-
chen kommt der Kreismeister ebenfalls aus der Gemeinde Hähni-
chen. In der Auswertung der Jugend bis 18 Jahre war es am Ende
eine Frage von Sekunden, aber auch hier wird der Kreismeister 2024
durch die Gemeinde Hähnichen gestellt.
Wir gratulieren allen Kindern und Jugendlichen, und wir als Betreu-
er der Jugendfeuerwehr sind stolz auf euch und eure Leistung
sowie eure Fortschritte in den letzten Monaten. Ich möchte mich
persönlich bei allen Kameradinnen und Kameraden bedanken, die
an diesem Kreisjugendfeuerwehrtag mitgewirkt haben. Ich bin der
Überzeugung, dass wir optimale Bedingungen für faire Wettkämpfe
geschaffen haben und als Gemeinde ein guter Gastgeber für alle
Kinder und Jugendlichen waren. Ein großer Dank geht auch an alle
Unternehmer, die uns mit Material oder finanziell unterstützt haben.
Ohne sie wäre diese Veranstaltung in diesem Umfang nicht möglich
gewesen.
Wir möchten uns an dieser Stelle ebenfalls recht herzlich bei der
Familie Pohl für die großzügige Spende bedanken die wir im Mai
erhalten haben, hiervon konnten T-Shirts für die Jugendfeuerwehr
mit Finanziert werden.
Weiterhin bedanken wir uns beim Kameraden Diethelm Scheibe für
die fortlaufende Unterstützung der Kinder und Jugendfeuerwehr.

Ronny Miertschink - Gemeindewehrleiter Feuerwehr Hähnichen

Kreisjugendfeuerwehrtag
in Spree
… lange hatten wir es angekündigt, geplant, organisiert und trai-
niert für den Moment. Einen kurzen Moment, einen langen Moment
und viele andere Momente. Der Kreisjugendfeuerwehrtag 2024 und
die Jubiläen unserer drei Ortswehren wurden gefeiert. Es wurde
gelacht, geschrien, mitgefiebert … aber lasst uns von vorne anfan-
gen.
Bereits am vergangenen Mittwoch fing es an, auf dem Sportplatz in
Spree zu regnen, aber dank vieler Helfer konnte in Windeseile ein
Zelt von 10 x 30 Metern aufgebaut werden. Die Bierzeltgarnituren
wurden eingerichtet und viele kleine Handgriffe erledigt. Am Don-
nerstag wurde durch unsere Spezialtruppe die Elektrik so weit vor-
bereitet, dass am Samstag nur noch die Anschlüsse notwendig
waren. Es wurden die letzten Besorgungen gemacht, und dann war
er da – der Kreisjugendfeuerwehrtag. Unsere Kinder und Jugend-
lichen waren alles: aufgeregt, nervös, kurz vorm Platzen und total
entspannt. Für unsere Kleinsten und viele der Mädchen sollte es die
erste Kreismeisterschaft sein.
Gegen 06.45 Uhr lag eine idyllische Ruhe auf dem Platz, als unser
Gemeindewehrleiter eintraf. Kurz nach 7 Uhr trafen auch die ersten
Betreuer und Helfer ein und starteten sogleich mit dem Aufbau der
Grill- und Pommesstation sowie anderer Highlights. Kurz vor 8 Uhr
trafen die ersten Jugendfeuerwehren ein, denn rechtzeitiges Kom-
men sichert die besten Plätze ... zumindest auf dem Platz. Geplant
war die Eröffnung um 9 Uhr, und um 09.10 Uhr waren wir fast
pünktlich. So wurde die Veranstaltung durch den Kreisjugendfeu-
erwehrwart Uwe Hilscher eröffnet. Auch unser Landrat Dr. Stephan
Meyer nahm sich die Zeit, die Jungen und Mädchen zu begrüßen
und ihnen seinen Respekt zu zollen. Er bekräftigte, wie wichtig es
ist, dass sich bereits die Jüngsten in unserer Gesellschaft für das
Ehrenamt interessieren. Dank einer aus unserer Sicht ausgezeichne-
ten Beschilderung hatte auch der Kreisbrandmeister Björn Miersch
den Weg in unsere schöne Gemeinde gefunden und motivierte die
Kinder und Jugendlichen mit seinen Worten. Durch die hochkaräti-
ge Präsenz des Landkreises wurde auch den Nicht-Feuerwehrange-
hörigen gezeigt, dass die Leistung der Jugendwarte und der aktiven
Feuerwehrangehörigen von unschätzbarer Wichtigkeit für den
Fortbestand der Freiwilligen Feuerwehren und anderer Hilfsorgani-
sationen ist.
Aber nun genug der langen Worte … der Wettkampf sollte starten.
Die Altersklasse 11 eröffnete wie immer die Gruppenstaffette, und
unsere Jüngsten starteten gleich im ersten Durchlauf. Sie wurden
durch unsere Betreuer und die anderen Kinder lautstark unterstützt,
und am Ende hieß es: null Fehler für die AK 11 Hähnichen. Da wir
keine Einsicht in die Zeiten hatten, blieb uns nur das Warten. Nach-
dem die AK 11 ihre Durchgänge beendet hatte, starteten unsere
Jungen in der AK 14, und auch hier war es ein perfekter Durchlauf
mit null Fehlerpunkten. Dann ging es Schlag auf Schlag. Unsere
Mädchen in der Altersklasse 18 traten an und mussten sich mit einer
anderen Mädchenmannschaft messen. In einem grandiosen
Schlussspurt konnten wertvolle Sekunden gewonnen werden, und
auch hier hieß es am Ende: null Fehler. Im letzten Durchlauf für
unsere Jugendfeuerwehr stand unsere AK 18 Jungen an der Start-
linie. Zu diesem Zeitpunkt hatte bereits leichter Regen eingesetzt,
dennoch konnte unsere AK 18 mit null Fehlerpunkten ihren Lauf
beenden.
Die Betreuer waren sichtlich zufrieden und stolz auf das, was die
Kinder erreicht haben. Die vielen Stunden in der Vorbereitung und
das konsequente Training haben sich ausgezahlt. Da der Regen in
der regulären Mittagspause nicht aufhörte, wurden Stimmen laut,
dass die Kinder nass seien und das Verletzungsrisiko zu hoch sei. So
wurde entschieden, den Kreisjugendfeuerwehrtag abzubrechen



3

Infos Verwaltungsgemeinschaft RothenburgRA 07-24

- Impressum -
Rothenburger Anzeiger

Herausgeber:
Stadt Rothenburg gemeinsam mit Gemeinde Hähnichen und

Werbung Paul, Inhaber: Marcus Paul
Satz und Layout - Werbung Paul, J. Claus

Friedensstrasse 147 a (Gewerbegebiet Flugplatz),  02929 Rothenburg
Telefon 03 58 91 40 207 oder 0171 99 37 241

Redaktions- und Anzeigenleitung:           J. Claus
Auflage:                                                               3200 Exemplare / monatlich
Verteilungsgebiet:             kostenlos an alle Haushalte der Stadt
Rothenburg/OL und der Gemeinde Hähnichen mit ihren Ortsteilen
Verantwortlich für den Inhalt:
Für den Amtsteil jeweils der Bürgermeister der Stadt Rothenburg und
der Gemeinde Hähnichen, für den informellen Teil die Redaktion, der
jeweils unterzeichnende Verfasser für seinen Text.

Anzeigenannahme:
Im Regelfall jeden 3. Dienstag im Monat (siehe S.1 rechts unten)

von 11.00 - 12.00 Uhr im Autohaus Haake und
von Montag - Freitag 08.00 -12.00 Uhr bei Werbung Paul

Telefon 03 58 91 40 207 oder 0171 99 37 241
E-Mail: anzeiger@werbungpaul.de und clausjuergen@t-online.de
Internet: http://www.rothenburg-ol.de/rothenburg/amtsblatt.asp

Aus Irrtümern und Druckfehlern können keine
Schadensersatzansprüche geltend gemacht werden. 

Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 01/2023

Stadtbibliothek Rothenburg
Brunnengasse 2, Tel.: 035891 / 3 53 18

Neues - eine Auswahl -
Autor             Titel

Belletristik:
        Münzer:                      Honigland
        Weigand:                   Das Perlenmedaillon
        Noll:                             Goldschatz
        Sten:                            Tod in stiller Nacht
        Allende:                     Der Wind kennt meinen Namen
Kinder-und Jugendbücher:
        Tannenberg:             TKKG, Der rote Retter
                                              Kochen mit Checker Tobi
        Die drei ???                Kids, Gruselnächte in Rocky Beach
Termine:
       14.10.2024: Lesung: Carmen Rohrbach
       (Reiseschriftstellerin): Abenteuer Elbsandsteingebirge)

Unsere Öffnungszeiten:
Montag                                          9.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag                                                                         13.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag                                                                    13.00 - 17.00 Uhr
Freitag                                            9.00 - 12.00 und 13.00 - 16.00 Uhr

Achtung:  1.7. bis 5.7.2024 geschlossen

Andrea Lampke - Stadtbibliothek
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Sitzung des Stadtrates
Die Sitzungen des Stadtrates und der Ausschüsse im Monat Juli fin-
den an folgenden Terminen im Rathaus Rothenburg/O.L. im Rats-
zimmer statt:
Stadtrat:                                     03.07.2024, 18.00 Uhr
Verwaltungsausschuss:         09.07.2024, 18.00 Uhr
Technischer Ausschuss:        11.07.2024, 18.00 Uhr
Sonderstadtrat:                       11.07.2024, 17.30 Uhr
Die genaue Tagesordnung entnehmen Sie bitte den Informations-
kästen der Stadt Rothenburg/O.L..
Änderungen vorbehalten!

Beschlüsse
aus dem Verwaltungsausschuss  vom 14.05. und 11.06.2024 
(Öffentlicher Teil)        
VA/027/24 Entscheidung über die Annahme einer Spende in Höhe von 300,00 € 
                       von Herrn Philipp Eichler für den Schlosspark Rothenburg/O.L.        
VA/028/24 Entscheidung über die Annahme einer Spende in Höhe von 120,00 € 
                       von Kosmetik & Fußpflege Inh. Stefanie Seidler für den Basketballplatz        
VA/029/24 Entscheidung über die Annahme einer Spende in Höhe von 1.000,00 € 
                       für die Ortsverschönerung Kulturanlage        
VA/030/24 Entscheidung über die Annahme einer Spende in Höhe von 555,00 € 
                       für die Ortsverschönerung Kulturanlage        
VA/031/24 Entscheidung über die Annahme einer Spende in Höhe von 250,00 € 
                       von Herrn Mathias Lindner für den Basketballplatz        
VA/032/24 Entscheidung über die Annahme einer Spende in Höhe von 250,00 € 
                       von Herrn Andreas Schlegel für den Schlosspark Rothenburg/O.L.
aus dem Technischen Ausschuss vom 16.05.2024 (Öffentlicher Teil)        
TA/004/24  Grunderwerb der Flurstücke 333/1 und 844/6 der Gemarkung 
                       Rothenburg Flur 1 von der KWW        

aus der Stadtratssitzung   vom 16.05. und 05.06.2024 (Öffentlicher Teil)        
SR/027/24  Vergabe von Bauleistungen - "Neubau Oberschule" 
                       - Los 346 Mobile Trennwände        
SR/028/24  Vergabe von Bauleistungen - "Umbau Erzeugeranlage Jahnsporthalle" 
                       - Los 001 Erdbau-, Rohbau- und Baumeisterarbeiten        
SR/029/24  Vergabe von Bauleistungen - "Umbau Erzeugeranlage Jahnsporthalle" 
                       - Los 002 Stahlbauarbeiten        
SR/030/24  Ausscheiden des Stadtrates Herr Steffen Schlafke aus dem 
                        Stadtrat Rothenburg/O.L. und Nachrücken einer Ersatzperson        
SR/031/24  Außerplanmäßige Ausgabe auf dem Produkt 
                       - Park der Inklusion Rothenburg        
SR/032/24  Vergabe von Bauleistungen - "Umbau Erzeugeranlage Jahnsporthalle" 
                       - Los 005 Demontage        
SR/033/24  Vergabe von Bauleistungen - "Umbau Erzeugeranlage Jahnsporthalle" 
                        - Los 006 Anlagentechnik, Elektro MSR-Technik        
SR/034/24  Teilflächenerwerb des Flurstückes 202/7 der Gemarkung 
                       Rothenburg Flur 1 für die verkehrstechnische Erschließung 
                       B-Plan Nr. 9 "Am Wasserturm"        
SR/035/24  Teilflächenerwerb des Flurstückes 200 der Gemarkung 
                       Rothenburg Flur 1 für die verkehrstechnische Erschließung 
                       B-Plan Nr. 9 "Am Wasserturm"        
SR/036/24  Teilflächenerwerb des Flurstückes 206 der Gemarkung 
                        Rothenburg Flur 1 für die verkehrstechnische Erschließung 
                        B-Plan Nr. 9 "Am Wasserturm"        
SR/037/24  Teilflächenverkauf des Flurstückes 199/1 der Gemarkung 
                       Rothenburg Flur 1

VERKEHRSHINWEIS & PRESSEMITTEILUNG 
S 127, Ausbau in Kahlemeile
Am Donnerstag, den 20. Juni 2024 haben im Auftrag der LASuV-
Niederlassung Bautzen die Arbeiten zum Ausbau der S 127 in
Kahlemeile begonnen. Auf einer Länge von rund 300 Metern wird
die Staatsstraße grundhaft ausgebaut. Die alte Asphaltdecke wird
entfernt und durch einen neuen Straßenbelag inklusive einer neuen
Asphalt- und Frostschutzschicht ersetzt. Im Zuge der Arbeiten wer-
den in beiden Fahrtrichtungen barrierefreie Bushaltestellen herge-
stellt und die Straßenbeleuchtung erneuert. Für die verkehrssichere
Erreichbarkeit der Bushaltestelle wird ab der Einmündung der
Gemeindestraße „Kahlemeile“ ein Gehweg bis zur Bushaltestelle
angelegt. Die Baumaßnahme soll voraussichtlich bis Ende Juli abge-
schlossen werden.
In der Bauzeit muss die S 127 voll gesperrt werden. Die Fuß- und
Radwegführung erfolgt über die Gemeindestraße „Kahlemeile“. Die
Umleitung für den Durchgangsverkehr aus Norden kommend ver-
läuft ab Rothenburg/O.L. über die S 121 bis Niesky, weiter über die
S 122 und die B 115 über Kodersdorf bis zum Abzweig S 127 in
Kunnersdorf. Die Gegenrichtung wird analog geführt. 
Die Baukosten belaufen sich auf 370.000 Euro. Sie werden vom
Freistaat Sachsen mit Steuermitteln auf Grundlage des von den
Abgeordneten des Sächsischen Landtags beschlossenen Haushaltes
finanziert. 
Wir bitten alle Anwohner und Verkehrsteilnehmer um Verständ-
nis für die notwendigen Einschränkungen und besonders umsich-
tige Fahrweise auf der Umleitung.

Landesamt für Straßenbau und Verkehr

Fertigstellung 
grundhafter Ausbau Teilstück Friedensstraße vor der Schwimm-
halle  Rothenburg/O.L.
Mit Mitteln der pauschalen Zuweisung für Instandhaltungs-, Erneu-
erungs- und Erstellungsmaßnahmen an Straßen und Radwegen
gemäß § 17 Absatz 1 Nr. 2 SächsFAG aus dem Haushaltsjahr 2023
wurde im Zeitraum von Mitte Oktober 2023 bis Anfang Juni 2024 in
Rothenburg/O.L. das Straßenteilstück vor der Schwimmhalle in Ro-
thenburg/O.L. einschließlich Gehweg grundhaft erneuert. Gleich-
zeitig wurden 3 neue Straßenlampen, 15 Parkplätze, 2 Behinderten-
parkplätze und  eine Doppel-E-Ladesäule mit 2 dazugehörigen
Parkplätzen errichtet. Die Straßenbauarbeiten wurden durch die
Firma Straßen- und Tiefbau GmbH See ausgeführt. Die E-Ladesäule
mit einer maximalen Ladeleistung von 22 kW pro Ladepunkt wurde
im Auftrag der Stadt durch die SachsenEnergie installiert.

Anlässlich des 30 jährigen Bestehens der Hochschule der Säch-
sischen Polizei in Rothenburg/O.L. wurde die Friedensstraße im
Bereich Oberschule, Schwimmhalle, Turnhalle, in „Hochschulstraße“
umbenannt. Mit Inkrafttreten der Umbenennung erfolgt die Um-
schilderung Vorort. 

Mit der Fertigstellung dieser Maßnahme haben sich die Verkehrs-
verhältnisse im betreffenden Straßenabschnitt und vor allem die
Parksituation vor der Schwimmhalle verbessert. Die Stadt Rothen-
burg/O.L. möchte sich nochmals bei allen betroffenen Verkehrsteil-
nehmern für das entgegengebrachte Verständnis während der Bau-
zeit bedanken.

Kolodziej  - Fachbereichsleiterin Bau und Finanzen

BEREITSCHAFTSNUMMER 
Trinkwasser - Stadtwerke

Rothenburg 3 22 52
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Schlossplatz Rothenburg/O.L.
Sanierung Frostschäden an der Parkmauer
Aufgrund witterungsbedingter Frostschäden an der Mauerkrone,
wurden durch die Fa. NYLA die betroffenen Schad- und Fehlstellen
fachgerecht entfernt und nach historischem Vorbild saniert.
Die Umsetzung der Maßnahme fand im April 2024 statt und wurde
aus Fördermitteln des Landkreises und Eigenmitteln finanziert.

Kolodziej  - Fachbereichsleiterin Bau und Finanzen

Friedrich von Martin
Von Deutschland nach Chile und wieder zurück, so war das Leben
von Fideikommiss Besitzer Friedrich von Martin.
Ich hatte am 01.06.2024 die Ehre, alte Bilder, Dokumente und
Bücher, Herrn Bürgermeister Eichler und Herrn Dr. Menzel, zusam-
men mit meinem Heimatfreund Wolfgang Liebig aus Spree, der
Stadt Rothenburg/O.L. im Namen aller Nachfahren zu überreichen.
Mögen die Wurzeln der Geschichte in eine friedliche und prosperie-
rende Zukunft weisen, vielleicht in einer Regionalpartnerschaft mit
Chile.

Hans Christian Thiel - Urenkel

Zweckverband Abwasser Rothenburg/O.L.
Bereitschaftsdienst der 

Stadtwerke Görlitz Service GmbH
Außenstelle Rothenburg/O.L.

Bei Störungen im Abwasserbereich erreichen Sie uns unter unserer

Hotline: 03581 33 555
Ihr Dienstleister - Stadtwerke Görlitz Service GmbH
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Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe 

ist Mittwoch, 17.07.2024.

Der Juli im Mehrgenerationenhaus
„Miteinander- Füreinander“ ist unser Motto und wie der Name schon sagt, möchten wir
uns für mehr gesellschaftlichen Zusammenhalt, sowie dem Kampf gegen Einsamkeit, Freude
am Lernen, berufliche Orientierung, der Bewältigung von Krisen und vielem mehr einsetzen.
Wir bieten in unserem Hause zudem fachkundige Beratung bei persönlichen und familiären
Problemen und sind Anlaufstelle für alle, die Hilfe bei der Erstellung von Bewerbungen,
Anträgen (z.B. für die Rente) oder anderen Formularen suchen. Unter unserem Dach befin-
det sich auch die Koordinationsstelle für das Freiwillige Soziale Jahr und dem Bundesfrei-
willigendienst der Diakonie St. Martin. Wer sich gern ein Jahr sozial engagieren möchte,
kann sich jederzeit bei uns informieren und engagieren.
Wir wünschen allen Schulkindern schöne Ferien!
Folgende wiederkehrende Kurse laufen eingeschränkt auch während der Ferien und
es sind noch Plätze frei. (Bitte informieren Sie sich vorher bei uns.)
Mo.  17.30 Uhr Tanzgruppe
Di.    16.00 Uhr Buchstabensuppe (Lese-Rechtschreibkompetenz für Erwachsene)
Do.   15.30 Uhr Mal- und Zeichenkurs (für alle von 10 bis 100)
Fr.    10.00 Uhr Deutschkurs fur̈ Ausländer
Jeweils einmal im Monat trifft sich unsere Gitarrengruppe und unser Nähkreis für Erwachse-
ne. Auch hier sind noch ein paar wenige Plätze frei.
Unsere Veranstaltungen im Juli:
•      02.07. 16 Uhr Drittes Ehrenamtstreffen (Diesmal auf der Kulturinsel Einsiedel)
•      02. + 03.07. „Healty Hacks“ Hier dreht sich alles mit Spaß um gesunde Ernährung und 
        Lebensweise (ein Angebot der Mobilen Kinder- und Jugendhilfe „Telux“)
•      04.07. „Girlsday“ Ein Tag voller interessanter Themen und Spiele nur für Mädchen
•      08. bis 12.07. „True Colors- Die schönste Farbe ist bunt!“ Deutsch- Tschechisches 
        Ferien-Tanzcamp. Am 11.07. wird es eine öffentliche Aufführung im Brüderhaus des 
        Martinshofes geben.
•      22. bis 26.07. Projektwoche „Jugend stärken“ mit dem Hort Rothenburg
•      28.07. 15.00 Uhr „Familiencafé“ Gemütlicher Nachmittag für Alt und Jung mit 
        Kreativangebot.
Ein dickes Dankeschön an dieser Stelle an all unsere ehrenamtlichen Mitarbeiter! Ohne Euch
wären alle Angebote und das bunte Miteinander im Mehrgenerationenhaus nicht möglich!
An der Litfaßsäule/ Kita Arche, den Aushängen vor unserem Haus, unserer Internetseite und
auf dem Instagram Kanal unter mgh_rothenburg findet sich regelmäßig das Neueste vom
Neuen.

Wir sind zu finden auf dem: Schlossplatz 2 in Rothenburg/O.L.
(unterhalb der evang. Kirche, zweiter Parkplatz, rotes Gebäude)

Post an: Mühlgasse 10 in 02929 Rothenburg/O.L.
Telefon: 035891 - 72 37
Mail to: mehrgenerationenhaus-rbg@diakonie-st-martin.de

Rothenburg/O.L.
02.07.                       Margot Rebhan                                     80
05.07.                       Dieter Marschall                                    70
08.07.                       Dietrich Gragoll                                     85
08.07.                       Hartmut Stübner                                  75
15.07.                       Isolde Kiefer                                           70
16.07.                       Ursula Rauh                                            75
20.07.                       Wolfgang Koch                                     80
25.07.                       Dieter Pezold                                         80
26.07.                       Johanna Schneider                              95
26.07.                       Brigitte Schalwig                                  90
26.07.                       Petra Noatsch                                        70
27.07.                       Peter Noberini                                       80

Geheege       
07.07.                       Elke Lange                                              70

Neusorge       
07.07.                       Werner Fichtel                                       75

Uhsmannsdorf       
05.07.                       Karin Leuschner                                    80

Sie wollen nicht, dass Ihr Geburtsdatum im Rothenburger Anzeiger veröffentlicht wird?
Dann teilen Sie uns das bitte telefonisch (035891-77211), schriftlich oder persönlich mit. 

Philipp Eichler - Bürgermeister

Freizeitclub „50Plus” Rothenburg
Veranstaltungsplan JULI  2024
•  Unsere Rommé & Spielenachmittage finden an folgenden Tagen statt:
   Dienstag 02.07. ab 14.00 Uhr, Freitag 12.07. ab 15.00 Uhr und 
   Dienstag 16.07. ab 14.00 Uhr
•  Ab 23. 07. beginnt  unsere  Sommerpause, zu der wir Ihnen gute 
   Erholung wünschen.

Vorschau August
   Ab Dienstag, 06. 08. um 14.00 Uhr starten wir wieder unsere 
   gemeinsamen Spielenachmittage im Mehrgenerationenhaus.

Ihr Freizeitclub „50Plus" Rothenburg
GEMEINSAM statt EINSAM

Wir wünschen  zu  den Veranstaltungen Freude und Entspannung.
Fragen & Kontakt:  Stadtverwaltung Rothenburg 035891/772-23

TÄTIGSEIN
GESELLIGKEIT

FÜRSORGE
- Am 22.07 wollen wir um 13.30 Uhr das Seniorenkino in Görlitz 
  besuchen. Wir sehen den Film “Eine Million Minuten“. Damit die 
  Tickets rechtzeitig bestellt werden können, bitte ich um Teilnahme-
  meldung.

Gabriele Koch        

Ihre Volkssolidarität e.V. Uhsmannsdorf
MITEINANDER - FÜREINANDER

A
nz

ei
ge



7

Amtsteil Stadt RothenburgRA 07-24

Feuerwehr Rothenburg/Stadt
Rückblick Mai

Einsatz 12/2024 - 02.05. um 15.00 Uhr
BMA – Auslösung Brandmeldeanlage   
Punkt 15 Uhr am Donnerstag wurden wir in eine örtliche Pflegeein-
richtung alarmiert. Bereits auf Anfahrt bekamen wir über Funk die
Meldung, dass ein Einrichtungsgegenstand Feuer gefangen hatte.
Durch das schnelle Handeln der Pflegekräfte, welche den betroffe-
nen Gegenstand direkt aus dem Gebäude entfernten, war kein
Handlungsbedarf unsererseits erforderlich. Dennoch kontrollierten
wir das betroffene Gebäude mittels Mehrgasmessgerät und stellten
keinerlei Gefahr für die Bewohner fest. Somit blieb nur noch die
Brandmeldeanlage zurück zu setzen, womit der Einsatz für uns nach
einer Stunde beendet war.

Einsatz 13/2024 - 16.05. um 14.13 Uhr
B2 Wald - unklare Rauchentwicklung   
Am Donnerstag Nachmittag erfolgte laut AAO eine umfassende
Alarmierung der Rothenburger Ortswehren sowie einiger Nachbar-
wehren. Im Bereich der Ortslage Steinbach wurde eine unklare
Rauchentwicklung aus dem Wald gemeldet. Nach umfassender
Lageerkundung konnte festgestellt werden, dass sich das Brand-
ereignis auf polnischer Seite befand. Mittlerweile nahmen auch die
Kameraden in unserem Nachbarland augenscheinlich die Brandbe-
kämpfung auf. Wir verschafften uns mittels privat organisierter
Drohne einen abschließenden Überblick und konnten dabei fest-
stellen, dass für uns kein Handlungsbedarf besteht. Somit konnte
nach ca. 1,25h der Einsatz beendet werden.

Gut Wehr

Kleinbahnverein Rothenburg/O.L. e.V.
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Eisenbahnfreunde und die,
die es noch werden möchten. 
Unser kleiner Verein bemüht sich seit Jahren um den Erhalt und die
Reaktivierung der Strecke Horka-Rothenburg/O.L. Zusammen mit
dem Streckeneigentümer (DRE) und dem Sächsischen Ministerium
für Wirtschaft und Arbeit sind wir bereits mehrfach im Gespräch, um
endlich unsere langersehnten Sonderzüge wieder fahren zu lassen. 
In den vergangenen Wochen wurden unsere Andreaskreuze, wel-
che nicht mal ein Jahr alt sind, an den ersten Stellen wieder umge-
bogen. Wir bitten alle aufmerksamen Bürgerinnen und Bürger dar-
auf zu achten, dass sich dies nicht wiederholt. Dies sind extreme
Kosten, welche uns alle behindern, da die Strecke nicht einmal
unser Eigentum ist und wir froh sein können, entlang unserer
Strecke alles neue Schilder bekommen zu haben.  
Wer seine Kraft gern auslassen möchte, ist jeden Montag (Mai-
Oktober), ab 18.30 Uhr bei uns in den Lokschuppen eingeladen, um
uns bei der Reaktivierung tatkräftig zu unterstützen. Dies ist ein
Hilferuf aller Vereinsmitglieder, dass diese sinnlosen Beschädigun-
gen aufhören! 
Unabhängig davon läuft die Sanierung und Herstellung eines multi-
funktionalen Begegnungsraumes in unserem Bahnhofsgebäude auf
Hochtouren. Seien Sie gespannt, was sie am 03. Oktober 2024 dort
erwarten wird. Auch in unserem Lokschuppen befindet sich die
Diesellokomotive V22 in Aufarbeitung und unserer Mitropa wird
ebenfalls wieder herrgerichtet. 

Wir danken allen Firmen und privaten Spendern, die das möglich
machen!

Die Mitglieder des Kleinbahnverein Rothenburg/O.L. e.V.

A
nz

ei
ge



8

RA 07-24Vereine

1. Rothenburger SV e.V.
- der Fußball Club in Rothenburg -

Sommerpause

Die Saison ist nun für alle Mannschaften zu Ende und es geht in die wohl-
verdiente Sommerpause. Wir bedanken uns bei allen Mitgliedern,
Helfern, Sponsoren und Fans für die Unterstützung über die ganze
Saison. Wir freuen uns auf ein Wiedersehen zur neuen Saison.                                                                                                          

Rad-Ausflug der Alten Herren zum östlichsten Punkt Deutschlands

Eine Strecke von 35 km unter glühender Sonneneinstrahlung und durch
eine der schönsten Heidelandschaften unserer Heimat führte uns dieses
Jahr nach Deschka. Im Anschluss wurde am Vereinsheim in Rothenburg
gegrillt und auch der Durst gelöscht. Ein Zielschießen der Frauen auf klei-
ne Tore konnte Frau Petra Klott gewinnen. Bei den Männern war es
schon schwieriger. Um einen Sieger zu ermitteln, gab es ein Stechen zwi-
schen 4 Kameraden, welches Sportfreund Steffen Klott für sich entschei-
den konnte. Unser großer Dank gilt Familie Melzer für die tolle Organisa-
tion und den Familien Wende und Haupt für die tolle Beköstigung.                                                                      

Verabschiedungen und Dankeschön

Sommerpausen sind bekannt für
Zu- und Abgänge und auch bei uns
ist es diesmal so im Herren- und
Jugendbereich, dass wir uns von
Spielern und Funktionären leider
verabschieden müssen. Angefan-
gen im Herrenbereich möchten wir
uns ganz herzlich bei Lutz Haupt
bedanken, der uns über sehr viele
Jahre als Mannschaftsbetreuer und
sogar noch Spieler begleitet hat.
Vielen Dank für deine unermüdli-
che Unterstützung im gesamten
Verein. Ebenso wird uns nächste
Saison Benedict Schreiber bei den
Herren verlassen. Auch Dir gilt un-
ser großer Dank, für deine Einsatz-
bereitschaft und Tore für den RSV. 
In der Abteilung A-Jugend müssen
wir leider am Ende dieser Saison
auch gleich drei Spieler verabschie-
den. Wir danken Komail Abdullahi,
Yannick Kasper und Justus Liebig
für Ihren Einsatz im Trikot des RSV
und wünschen euch für die Zukunft
alles Gute. 
Bei dem letzten Spiel der A-Junio-
ren wurde auch der Anlass genutzt,
um eine treue Unterstützerin des
Vereins, unser großes Dankeschön
auszusprechen. Mit Kathrin Kiwitz
hat der Verein einen großen Rück-
halt im Bereich der Spieltagsver-
sorgung und Vereinsheimpflege
abseits des Platzes, was uns als Ver-
ein sehr entlastet. Vielen Dank und
auf eine hoffentlich noch weitere schöne Zusammenarbeit auf dem
Sportplatz.                                                    

Geburtstag

Nachträglich gratulieren wir unserem Vereinsmitglied Rainer Menzel zu
seinem 40. Geburtstag. Wir wünschen Dir auf diesem Wege viel Glück
und Gesundheit. Ob in der Herrenmannschaft oder SpG Ü35 bist du mit
viel Leidenschaft und Herz beim Fußball dabei.  Unser Dank gilt für dein
ganzes Engagement Rund um das RSV Vereinsleben.
Der Vorstand

Mehr Infos unter: www.rothenburgersv.de

SV Grün-Weiß 90 Uhsmannsdorf e.V.
Wahlversammlung-Rückblick-Ausblick
Am 29.05.2024 fand in der UKC-Arena die fällige Haupt-
versammlung statt.
Ein Bericht zeigte die Ergebnisse der letzten beiden Jahre.
Der Mitgliederstand im Verein konnte leicht erhöht werden.
Es wurde auch investiert z.B. Umstellung Beleuchtung Trainingsplatz auf
LED, Grunderneuerung Fußböden in den Umkleidekabinen (gemeinsam
mit Stadt), Kauf neuer Kleinfeldtore und eines Rollgroßfeldtor, Beschaf-
fung 4 neuer Beregner, Neueinkleidung der  Damenfußballmannschaft
sowie diverse Sportartikel.
Ein Privatinvestor spendete 8 Minitore, um das neue Spielsystem im
Kinderfußball zu ermöglichen.

Es wurden für die Zukunft auch einige Beschlüsse gefasst:
So werden zur Verbesserung der Wettkampfbedingungen weitere
Investitionen durchgeführt.
Zeitnah wird der Verein ein neues Logo tragen.
Der Sportbetrieb in den Abteilungen Billard und Fußball wird in der
bewährten Form fortgeführt.
Bei der Wahl wurde der alte Vorstand erneut besätigt. Lediglich der
2. Vorsitzende wurde durch den Sportkameraden David Russek  neu
besetzt.

Die 1.Mannschaft der  Abt.Billard belegte in der letzten Saison Platz 6
und  die 2.Mannschaft Platz 2 in den jeweiligen Spielklassen.
Die Fußballer Damen und Herren wurden jeweils Zweiter, wobei die
Damen noch Vizepokalsieger Westlausitz/Oberlausitz wurden.
Bei der E-Jugend reichte es zu Platz 8 bei sehr starker Konkurrenz.
Erwähnenswert sind die gut besuchten Pflichtspiele der Fußballmänner.

In der kommenden Saison werden alle erwähnten Mannschaften wieder
an den Start gehen. - Wünschen wir Ihnen größtmöglichen Erfolg.

Unser Dank gilt allen Sportkameraden im Verein, den Schiris, den
Übungsleitern, den Spielereltern, den Sponsoren, den Ehrenamtlichen,
den Fans und Zuschauern.

Sport frei!
Der Vorstand

ASV "Vorwärts" Rothenburg e.V.
Rückblick auf die Mitgliederversammlung 2024
Am 30. Mai fand die diesjährige Mitgliederversammlung des ASV
Rothenburg statt. Insgesamt 34 stimmberechtigte Mitglieder trafen sich
in der Sporthalle Friedensstraße und blickten gemeinsam auf das
Sportjahr 2023 zurück. Wie abwechslungsreich und vielseitig unser
Vereinsleben ist, zeigte sich eindrucksvoll während der Vorstellung der
Jahresberichte aus den Abteilungen. Neben der sportlichen Bewegung
ist es vor allem die Gemeinschaft und Geselligkeit, die unsere
Sportfamilie auszeichnet. Ohne den unermüdlichen Einsatz unserer
Mitglieder und Übungsleiter:innen wäre all das nicht möglich. Daher
haben wir die Mitgliederversammlung auch genutzt, um DANKE zu
sagen und das ehrenamtliche Engagement zu würdigen. Eine Ehrung
durch den Vorstand erhielten in diesem Jahr Anna Wolff, Ulla Juckel,
Regina Menzel, Anne Steinert, Birgit Kalok, Ines Ludwig, Karin Böhme,
Sylvia Mimus und Sandra Strobel.

Der ASV-Vorstand
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SV Uhsmannsdorf e.V.
Füchse und ASV Rothenburg 
jetzt zusammen!

Nach der Saison ist vor der Saison, aber es gibt nicht nur Positives! 
Erfreulich der Entschluß aller Rothenburger (EX-) ASV-Spieler, sich den
Füchsen anzuschließen, was in einem gemeinsamen Turnier am 28.5. im
Fuchsbau mit 5 „gemischten“ Mannschaften und anschließendem ge-
mütlichen Beisammensein besiegelt wurde. So können Punktspiele u.a.
jetzt in Uhsmannsdorf und Rothenburg (freitags) unter „Füchse-LOGO“
stattfinden!
Die Punktspiele des Saison 2023/24 liefen erwartungsgemäß ab, die
3. Mannschaft schaffte sogar den Austieg in die 1. Kreisliga. Ständig mit
Ersatz in allen Mannschaften spielend, löste sich die 1. Mannschaft auf,
da einige Spieler (aus beruflichen oder familiären Gründen) nicht mehr
am Wochenende spielen wollen und nach 15 Jahren der Rückzug von
Bezirksebene zur Kreisebene nötig wird! 3 Leistungsträger verließen den
Verein zum 31.5.24 (M. Krause und D. Weiß zu TTV Niesky / K. Ziebicki
nach Luban), nachdem M. Rotter zum 31.12.23 zu Viktoria Gablenz
gewechselt war. Sehr bedauerlich! Die verbleibenden Spieler spielen
daher ab sofort nur noch auf Kreisebene (2 x 1. Kreisliga / 1x 2. Kreisliga
und 1-2x Kreisklasse). Die Staffelzusammensetzungen/ Mannschafts-
aufstellungen erfolgen zeitnah - s.a. goerlitz-tischtennislive.de
Dennoch geht das Vereinsleben weiter. Am 1.3. wurde in Rietschen auf
der Jahreshauptversammlung der Vorstand wiedergewählt, am 20.4. im
Fuchsbau eine Jahresabschlussfeier durchgeführt und am 9.5. zum
3. Männertagsfest mit Beachvolleyballturnier eingeladen, wobei die
Füchse den Heimsieg einfuhren. Die zugewachsene Ruine vor dem
Fuchsbau ist auch weg, ein Spielplatz, Rasen und neuer Zaun entstan-
den. Ständige Arbeitseinsätze, incl. Sommerfest werden durchgeführt.
Neue Trainingsanzüge für alle werden die Füchse bei den Puntspielen
und regionalen Turnieren (1.6. 34. KOWEG-Turnier - hier 3. Platz D. Weiß
hinter EX-Fuchs E. Schmidt / 25.5. 60 Jahre Boxberg Teilnehmer Fam.
Lorenscheit / 19.7. Sommerturnier LSV Spree / 18.8. Turnier Gablenz und
30.8. Henke-Pokal TTV Niesky repräsentieren!
Hier noch die Spielergebnisse :

Herren (2. Bez.liga ) - ein sicherer 7. Platz mit wurde trotz vielfachen
Ersatzes erreicht. Aufsteiger TTF WSW mit 34:2 Punkten vor Hagen-
werder mit 33:3 Punkten „Absteiger TTV Niesky“ kann wegen des
Rückzuges der Füchse in der Staffel verbleiben! Bester Spieler T. Lo-
renscheit mit 16:8 Spielen, alle anderen negatives Spielverhältnis.
Herren (1.Kreisliga /Staffel 2) - ein guter 5. Platz mit 19:17 Punkten
wurde erreicht. Aufsteiger TTF 2. mit 28:8 Punkten vor SV Krausch-
witz 2. mit 27:9 Punkten. Absteiger: TTV Niesky 3. und Dauban. Gute
Bilanzen: T. Lorenscheit 18:6 / T. Kittner 30:12 und Ph. Schnabel 33:21
Spielen - während T. Schulze mit 2:16 sehr unglücklich agierte.
Herren (2.Kreisliga / Staffel 2) - ein nicht erwarteter Super 2. Platz mit
29:7 Punkten hinter Kodersdorf 2. mit 32:4 Punkten hätte den Auf-
stieg bedeutet, der aber wegen der anderen (1 . und 2 .Mannschaft)
nicht wahrgenommen wird. Absteiger TTV WSW 4. Gute Ergebnisse
der Stamm - und Ersatzspieler*innen: K. Erkel 30:21 / Lysann
Schneider 31:17 / S. Smolka 31:23 , Lysann Lorenscheit 13:3 und
S. Herrmann 17:10 
Herren (Kreisklasse ,Staffel 3) - in unterster Liga ohne Absteiger ein
7. Platz. Aufsteiger Krauschwitz 3. mit 39:1 Punkten! vor Dauban 2.
mit 31:9 Punkten. Gute Spiele von Lysann Lorenscheit mit 30:9 /
S. Herrmann mit 18:9 und B. Kittner 22:17 …
Senioren: Der „alte Fuchs“ Dr. K.P. Erkel holte bei den Landeseinzel-
meisterschaften am 3./4.2.24 in Brandis 2 x Gold in der AK 85, konnte
aber gesundheitsbedingt nicht an weiteren Turnieren teilnehmen.
Nach 75 Jahren aktiven Tischtennis in Roßwein / Dresden und Uhs-
mannsdorf trotzdem eine schöne Bilanz. 
Wir wünschen nun allen „alten“ und „neuen“ Füchsen eine gute
Saissonvorbereitung und eine erfolgreiche Saison 2024 /25 !

Dr. Klaus Peter Erkel - Pressewart
www.sv-fuechse-uhsmannsdorf.de   •   www.tischtennis-senioren.de 

1.

2.

3.

4.

5.

Ortschaftsrat Bremenhain
Da war es wieder, das Feierwochenende in Bremenhain.
Und wieder war das Fazit 7-8-9-10- Klasse
Mit einer neu gemischten Crew aus alten Hasen und interessierten
Jüngeren ging es dieses Jahr an den Start. Ohne spürbare Unter-
brechung sollte Bewährtes mit neuen Elementen verbunden wer-
den. Jeder Leser sollte wissen, dass den Machern auch in diesem
Jahr nur ein minimales Budget zur Verfügung stand und so ging
ohne dem ehrenamtlichen Engagement vor und hinter dem Fest-
platz eigentlich gar nichts. So zeigen wir sehr bildhaft was die
Bremenhainer Hausfrauen so aus dem Backofen zaubern und sagen
einfach Danke schön! Aber auch Schrottombola, Kinder- und
Erwachsenen Kegeln sowie eine optimale  Versorgung ließen kei-
nen Unmut aufkommen.

Natürlich haben die Auftritte der Piratengruppe des Kindergarten
Sonnenhügels und den Showgruppen des bekannten UKC gezeigt,
was unsere Kinder in der Lage sind darzubieten.
Deshalb werden wir auch zukünftig dafür sorgen, dass man sich in
Bremenhain immer wieder wohl fühlt und wir im kommenden Jahr
den  635. Jahrestag der Ersterwähnung feiern können.

Zum Abschluss möchte sich das ganze Dorf bei unseren Sponsoren
und Unterstützern bedanken. Das sind die Fleischerei Eichler, die
Dachdeckerei Leopold, EDEKA Renner, NeißeTours Tino Kittner und
die Bäcker Kämmer und Tschirch. Auch der Landskron Brauerei, dem
NEG Fachbetrieb, der Firma Marktfrisch und dem Noeser Verein
sagen wir Dank.

Der Ortschaftsrat
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Wir möchten uns von Herzen bei allen
Helfern und Gästen bedanken, die unseren
Kindertag und den Tag der offenen Tür zu
einem gelungenen Erlebnis gemacht ha-
ben. Unsere Kinder und Besucher hatten an diesem Tag viel zu erleben:
eine große Hüpfburg, leckeren Kuchen und Kaffee, köstliche Zucker-
watte, Tanz, Spiel und Spaß sorgten für große Freude. Alle blicken auf
einen gelungenen Tag zurück.
Nun stehen die Sommerferien vor der Tür. Wir wünschen allen Kindern
und Eltern eine schöne Ferienzeit und freuen uns auf das neue Schul-
jahr. Den Viertklässlern wünschen wir einen guten Start an ihren neuen
Schulen

Ihr Hort Rothenburg

Wir sagen Danke! Ade du schöne 
Kindergartenzeit…
Die Schulanfänger aus dem Kindergarten „
Sonnenhügel“ hatten in den letzten Monaten
viele schöne Erlebnisse. Im April fuhren sie
mit dem Bus nach Görlitz in den Tierpark. Im Mai fand das Zucker-

tütenfest statt. In Stannewisch verbrachten sie den ganzen Tag und
ernteten ihre Zuckertüten vom Zuckertütenbaum. Im Juni waren sie
bei der Kindersportwoche in Niesky sehr motiviert und sportlich
dabei. Die sportlichen Schulanfänger haben drei Medaillen in den
Disziplinen Schlagball, Weitsprung und 50Meter Sprint erkämpft.
Dafür Herzlichen Glückwunsch.

Wir das Team der Kita „ Sonnenhügel“ wünschen allen Schulanfän-
gern alles gute und eine schöne Schulzeit.

Das Team der Kita „Sonnenhügel“

1. Juni - Kindertag
Da der 1. Juni ein Samstag war, feierten wir UNSE-
REN Tag am 4. Juni in der Kita. Beim gemeinsamen
Frühstück ließen wir uns all die tollen Leckereien
gut schmecken. Gestärkt und mit guter Laune spiel-
ten wir weiter. Am Vormittag kam dann noch eine Überraschung
angefahren. Die Hüpfburg war im Anmarsch! Beim Aufbauen schau-
ten wir interessiert zu und konnten sie dann auch ganz schnell für
uns in Beschlag nehmen. Alle wollten erster auf der Hüpfburg sein!
Das war ein Spaß!!! Mittags ließen wir uns unser Lieblingsessen,
Nudeln mit Tomatensoße und gebratener Wurst, gut schmecken
und fielen dann müde in unsere Betten und auf unsere Matratzen.
Nach der leckeren Vesper ließen wir den Tag auf der Hüpfburg und
mit vielen bunten Seifenblasen ausklingen. Jedes Kind durfte sich
noch ein Geschenk mit nach Hause nehmen.
Liebe jungen Muttis und Vatis und werdenden Eltern, wir betreu-
en Ihre Kinder schon ab der 9. Woche in unserer gemütlichen, fami-
liären Einrichtung und wir haben noch Krippenplätze frei. Wer also
Interesse hat, kann gern auf der Südstr. 85, in Rothenburg vorbei-
kommen, uns anrufen 789887 oder unsere Internetseite aufrufen.
Wir würden uns freuen!
Für unseren eigenen Verein suchen wir auch neue Mitglieder, die
uns unterstützen und neue Anregungen und Vorschläge haben.
Ihr seid herzlich willkommen!
Wir wünschen allen eine schöne Urlaubszeit!

Das Team der ,,Villa Kunterbunt“

Als das Kinderhaus Arche am 31. Mai Tür und
Tor öffnete, konnte Niemand sagen wie dieser
Nachmittag ablaufen würde. Die angesagten Unwetter und dunklen
Wolken am Himmel sorgten bei allen Organisatoren für Skepsis.
Nichtsdestotrotz wurde das reichhaltige Buffet mit Muffins, Kuchen,
herzhafter Pizza und Obsthäppchen eröffnet.
Als dann der Regenguss auf das Zeltdach des Feuerwehrvereins
Lodenau prasselte, lauschten die großen und kleinen Besucher schon
dem Singspiel der Eheleute Eidner. "Der Kirchenjahres-Express - wenn
Holzwürmer auf Reisen gehen..." fuhr auch unbeirrt weiter, selbst als es
in das Zelt einregnete.

Nach diesem Musical lachte uns auch die Sonne wieder, so konnten die
Kinder mit ihren Familien an den zahlreichen Aktivitäten teilnehmen.
Ob Schneckenrennen, Kinderschminken, Zapfenweitwurf, Kisten sta-
peln mit Kran oder Sackkarrenwettrennen, es war für jeden etwas da-
bei. Letzteres wurde mit atemberaubendem Tempo ausgeführt, trotz
Matsch - oder gerade deswegen. Das Highlight war zweifellos der
Löschangriff mit den von der Feuerwehr Horka geliehenen Kübelsprit-
zen. Alle Mädchen und Jungen nutzten die Gelegenheit zu pumpen
und zu löschen wie richtige Feuerwehrleute.
Im Namen der Kinder und der Elternschaft bedanken wir uns für den
wunderbaren Nachmittag bei allen Beteiligten und Unterstützern, für
die Mühe und das Engagement, die bei solchen Veranstaltungen nötig
sind. Dem Team des Kinderhauses Arche wünschen wir weiterhin so
schöne Feiern und die dazu nötige Schaffenskraft!

Der Elternrat des Ev. Kinderhaus Arche

Wasserspiele zum
Familiennachmittag
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Sitzung des Gemeinderates
Im Monat Juli finden keine Sitzungen statt.

Beschlüsse
aus der Sitzung des Hauptausschusses vom 28.05.2024         
HA 013/24    Entscheidung über die Annahme einer Geldspende in Höhe von 
                         150,00 € von Familie Pohl, Hähnichen für die Jugendfeuerwehr 
                         Hähnichen

Gemeindeverwaltung Hähnichen
      Telefon:         035894 30 415
      Fax:                  035894 36 722
      Mail:               gemeinde@haehnichen.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
       Dienstag:   von   9.00 bis 12.00 Uhr
       Mittwoch:  von 14.00 bis 17.00 Uhr
In dringenden Fällen erreichen Sie Herrn Bürgermeister Prof. Dr. Zscheile
unter der Rufnummer 0171 - 12 19 644.

Wichtige Rufnummern:

      Polizei bzw. Notruf                                                               110
      Feuerwehr bzw. Rettungsdienst und Notarzt          112
      Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst                      116 117
      Sperren von Bankkarten, Kreditkarten                  116 116
      Abwasserzweckverband „Schöpsaue“                                   
      Bei Störungen die das Kanalnetz bzw. Pumpstationen des 
      Abwasserzweckverbandes „Schöpsaue“ betreffen, errei-  
      chen Sie uns unter der Rufnummer 035772 41566
      Trinkwasserzweckverband „Neiße-Schöps“ 
      Bei Störungen des Trinkwassernetzes erreichen Sie uns    
      unter der Rufnummer 035827 72034 oder (außerhalb der
      Dienstzeiten) unter der Rufnummer 03588 201182
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Sie wollen nicht, dass Ihr Geburtsdatum im Rothenburger Anzeiger
veröffentlicht wird? Dann teilen Sie uns das bitte telefonisch
(035891-77211), schriftlich oder persönlich mit. 
Prof. Dr. M. Zscheile - Bürgermeister

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH
Jubilare des Monats
Quolsdorf     
20.07.        Erika Krinke                                          85

Freiwillige Feuerwehren 

Die Wehrleitungen

Ortswehr Datum Ausbildung Zeit Thema

Hähnichen 12.07.

26.07.

Dienstversammlung

Ausbildung

18.30

18.00

Theorie: Einsatz von Hohlstahlrohren/Vorgehen im
Innenangriff/Funk/ASN
Dienst: Einsatz von Hohlstahlrohren/Vorgehen im
Innenangriff/Funk/ASN

Quolsdorf 05.07.
09.07.

Ausb./Dienstvers.
Ausbildung

18.30
18.00

Photovoltaik/E-Mobilität
Vegetationsbrandbekämpfung, Funkgeräte

Trebus 11.07.
25.07.

Ausbildung
Ausbildung

17.30
17.30

Ausbildung PA Theorie Auswertung und Praxis
Einsatzübung/Fahradunfall/PKW intern Th. und Pr.

Spree 03.07.
12.07.

Ausbildung
Ausbildung

17.30
17.00

Brandklassen u. Löschmittel, Schaumherstellung
Grundübung (Staffel)

Jugend-
feuerwehr

19.07. Ausbildung 17.00 Wasserentnahme Hydrant + Knotenkunde (alle)

Kinder-
feuerwehr

02.07. 17.30 Mit Spiel und Spaß zur Feuerwehr

Seniorentreff in Quolsdorf 
Liebe Seniorinnen und Senioren,
dieses mal möchten wir Euch herzlich zum Grillnachmittag am
Freitag, den 26.07.2024 um 16.00 Uhr ins Vereinshaus einladen.
Motto: Genießen wir den Sommer in froher Runde! 

Mit freundlichen Grüßen - Eure Manuela Biele & Team

Seniorentreff in Hähnichen 
Unser Seniorennachmittag findet am Freitag, den 26.07.2024 um
14.00 Uhr in der ehemaligen Arztpraxis in Hähnichen statt.
Sie sind alle recht herzlich zu Kaffee und Kuchen eingeladen.

Mit freundlichen Grüßen - Ihre Marlen Moróz & Helferinnen



15

AnzeigeRA 07-24



Infos • Evangelische Kirchengemeinde Hähnichen

16

RA 07-24

Mitteilungen der Kirchengemeinde Hähnichen
Monatsspruch - Juli 

Du sollst dich nicht der Mehrheit anschließen, 
wenn sie im Unrecht ist. (Exodus 23,2)

Gottesdienste:

Kreise/Chöre:      
Der Frauenkreis Hähnichen trifft sich am 02. Juli um 14.00 Uhr im Gemein-
deraum.
Der Posaunenchor Rothenburg probt Mittwoch, 18.30 Uhr im Martinshof.
Der Posaunenchor Daubitz probt Montag, 18.00 Uhr in Rietschen.
Der Kirchenchor trifft sich nach interner Verabredung zu den Proben.
Der Christenlehreunterricht findet in den Sommerferien nicht statt.
Der Konfirmandenunterricht pausiert während der Schulferien. Die Termine für das
neue Schuljahr werden von Pfarrer Schwäbe rechtzeitig bekannt gegeben.
Mütterkreis - Daubitz - am 3. Dienstag des Monats, 19.30 Uhr

Junge Gemeinde:
Kontakt: Pfr. Schumann • steffen.schumann@gemeinsam.ekbo.de

Informationen:  
Herzliche Einladung zur
Musikalischen Sommer-Abend-Andacht
am Freitag, dem 02. August, 19.30 Uhr in der Kirche Rietschen
mit dem „kleinen Chor“ aus Wächtersbach 
unter der Leitung von Dipl.-Kirchenmusikerin Lysann Berger (geborene Kuchra)

Gemeindekirchenrat:
Die nächste GKR-Sitzung findet am 07. August 2024 um 19.00 Uhr im Gemeinde-
raum in Hähnichen statt.

Kontakt:
       Evangelische Kirchengemeinde Hähnichen
       Am Schöps 2, 02923 Hähnichen
       Sprengelbüro Daubitz, Schmiedegasse 13, Tel.: 035772 - 40 650
       E-Mail: zentralbuero@kirchen-am-weissen-schoeps.de                                   
       Pfarrer Ulf Schwäbe: 035892 - 32 23 (außer Samstag)
       evang-kirche-horka@online.de

       Pfarrer Steffen Kroll: 0176 - 46 08 55 42 (außer Montag)
       steffen.kroll@gemeinsam.ekbo.de

Bankverbindung: Ev. Kirchgemeinde Hähnichen
IBAN: DE 72 8559 1000 4518 1746 01       BIC: GENODEF1GR1
Bürozeiten:
       Montag: 14.00 bis 15.00 Uhr in Daubitz
       Donnerstag: 14.00 bis 16.30 Uhr in Daubitz

07.07. - 6. Sonntag nach Trinitatis                                                       
Rietschen    14.00 Uhr   Konfirmationsjubiläum                                         Pfr. S. Kroll
14.07. - 7. Sonntag nach Trinitatis                                                       
Hähnichen  10.00 Uhr   Sprengelgottesdienst                                            Pfr. S. Kroll
21.07. - 8. Sonntag nach Trinitatis                                                       
Daubitz        14.00 Uhr   Sprengelgottesdienst -                          Pfr. S. Kroll
                                             Abschluss vom Kinderbibelcamp 
28.07. - 9. Sonntag nach Trinitatis                                                       
Kosel             10.00 Uhr   Sprengelgottesdienst                                                Pfr. S. Kroll
04.08. - 10. Sonntag nach Trinitatis                                                     
Daubitz        10.00 Uhr  Sprengelgottesdienst zum Schulanfang           Pfr. U. Schwäbe

Redaktionsschluss
für die nächste Ausgabe 

ist Mittwoch, 17.07.2024.
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Jubiläum
Feuerwehr Hähnichen, Quolsdorf, Spree
Der ein oder andere hat sich sicherlich gefragt, warum wir in unse-
rem letzten Bericht nicht auf die Jubiläen eingegangen sind. Dies
möchten wir heute nachholen. Um kurz nach 18 Uhr wurde die
Festsitzung unter Teilnahme aller Ortswehren und der umliegenden
Wehren eröffnet. Die Ortswehrleiter von Hähnichen, Spree und
Quolsdorf ließen die letzten Jahrzehnte Revue passieren. Michael
Krause als Ortswehrleiter von Hähnichen ging auf die Entwicklung
der Ortswehr in den letzten Jahrzehnten ein und berichtete, wie
schwierig es war und dass bereits die Schließung der Ortswehr
unabwendbar schien. Durch eine konsequente Jugendarbeit gelang
es jedoch, junge Menschen für das Thema Feuerwehr zu gewinnen,
auch wenn dies bedeutet, dass aufgrund des mangelnden Wohn-
raumes ein Umzug später oft unumgänglich ist. Vor dieser Heraus-
forderung steht allerdings nicht nur die Ortswehr Hähnichen, son-
dern auch alle anderen Ortswehren. Wenn wir der Statistik des
Ortswehrleiters trauen können, ist ein Drittel der Einwohner des
Ortsteils Hähnichen in der Feuerwehr aktiv, allerdings kam der
Ortsteil bei seiner Recherche auch nur auf 50 Einwohner.
Enrico Segieth, der Ortswehrleiter der Feuerwehr Spree, blickte
ebenfalls auf 90 Jahre Tradition und Ehrenamt zurück und konnte
mit Details die Zuhörerschaft fesseln. So wurde über die Gründung
berichtet und die ersten Gespanne, die für die Ortswehr angeschafft
wurden. Ronny Wichor, der Ortswehrleiter der Feuerwehr Quols-
dorf, ging in seinem Bericht auf die technische Entwicklung der
Ortswehr ein, von einem TSA, der im Bretterschuppen geparkt
wurde, bis hin zum Neubau des Gerätehauses in Quolsdorf und die
Anschaffung des aktuell genutzten LF 8/6. Er stellte ebenfalls her-
aus, dass es in den vergangenen Jahren immer eine hohe Anzahl an
Kameradinnen gab, die es im Feuerwehrsport sogar zum Landes-
meister gebracht haben. Abschließend resümierte er, dass rückblik-
kend betrachtet er ebenfalls seit fast 30 Jahren Bestandteil der
Geschichte dieser Ortswehr ist und dass sich seitdem vieles verän-
dert hat. Angefangen von der Technik hin zur übergreifenden
Zusammenarbeit innerhalb der Gemeinde unseres Inspektionsbe-
reichs bis hin zum Landkreis. Wir sind eine Feuerwehr und es spielt
keine Rolle, von wo wir kommen.
Als nächstes stand die offizielle Indienststellung des neuen Fahr-
zeugs der Ortswehr Hähnichen auf dem Plan. Das Fahrzeug wurde
im Oktober 2023 ausgeliefert, die Beschaffung zog sich über drei
Jahre hin. Als die Kameraden das Fahrzeug vor das Festzelt fuhren
und ausstiegen, gab es für alle Kameraden eine kleine Über-
raschung. Denn die zwei Kameraden hatten sich besonders hübsch
gemacht, so wurde die neue Einsatzbekleidung allen Kameradin-
nen, Kameraden und Gästen vorgestellt. In Zukunft werden unsere
Atemschutzgeräteträger im Rosenbauer FireFlex ihren Dienst tun
und alle Kameraden ohne Atemschutzausbildung im Rosenbauer
Garos 30. Wir finden, es ist eine gelungene Überraschung.
Im Grußwort des Bürgermeisters bedankte sich dieser für die Ein-
satzbereitschaft der Kameradinnen und Kameraden und betonte,
wie wichtig die Arbeit ist, die jeden Tag geleistet wird und dass er
dies zu 100 % unterstützt. Als Zeichen des Dankes konnten die drei
Ortswehrleiter ein kleines Präsent entgegennehmen, das zukünftig
ihre Gerätehäuser schmücken wird. Auch der Kreisbrandmeister war
in seinen Grußworten voll des Lobes für die Leistungen und die
Entwicklungen, die er in den letzten Jahren in der Gemeinde miter-
leben durfte. Wie es sich gehört, kam er nicht mit leeren Händen.
Die Ortswehren wurden mit Urkunden beglückwünscht und die
Ortswehr Hähnichen durfte sich über 5 Liter Schaummittel für das
neue Fahrzeug freuen. Der Vorsitzende des Kreisfeuerwehrverban-
des beglückwünschte ebenfalls die drei Geburtstagskinder und
überreichte ihnen als Unterstützung einen Scheck über 200 €. In die
Glückwünsche reihten sich die Feuerwehren Uhsmannsdorf,
Rothenburg Stadt, Lodenau, Horka, Niesky Stadt, Rietschen, die
Führungruppe 1 Sanität/Betreuung sowie Trebus ein.
Wir bedanken uns bei allen Gratulanten. Wir sind der festen Über-
zeugung, dass wir die gute Zusammenarbeit der letzten Jahre fort-
setzen werden und damit für die Region ein verlässlicher Partner
sind. Nachdem alle Glückwünsche ausgesprochen waren, wurde
das neue Fahrzeug genau unter die Lupe genommen. Es wurden
gute Gespräche geführt und bis in den frühen Morgen gelacht und
gefeiert.

Wir danken an dieser Stelle allen Unternehmen und Unterstützern
für diese wirklich gelungene Feier. Besonderer Dank gilt dem LSV
1951 Spree, dem Dorfverein Hähnichen und dem Heimatverein
Quolsdorf, die uns abends personell zu 100 % unterstützt haben.
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Kindertagesstätte 
„Zur Eisenbahn“

Und wieder geht ein Kindergartenjahr zu Ende….

Gerade zum Ende eines Kindergartenjahres warten viele tolle und erleb-
nisreiche Höhepunkte auf die Kinder unserer Einrichtung. 
Auch in diesem Jahr nahmen unsere Schulanfänger das Angebot der
Verkehrswacht Niesky wahr und wurden im Verkehrserziehungskurs
für wichtige und richtige Verhaltensregeln im Straßenverkehr sensibili-
siert.

Natürlich durften unsere zukünftigen Erstklässler bei der alljährlichen
Kindersportwoche (KISWO) nicht fehlen. Fleißig haben wir uns dafür
schon Wochen vorher auf die Disziplinen Weitsprung, Hindernislauf,
Schlagballweitwurf, 50m-Lauf und Staffellauf vorbereitet.
Unseren Kindertag feierten wir in diesem Jahr einen ganzen Tag lang.

Am Vormittag stand als Über-
raschung für unsere Kinder der
Heidekäfer vor der Tür. Gespannt
auf eine abenteuerliche Fahrt stie-
gen wir in den schicken Cabrio-
Oldtimerbus ein. Nach der ersten
Etappe wurde sich dann erstmal
ordentlich an einem leckeren
Picknickbufett gestärkt. Danach
ging es weiter in das nahegelegene
Wildgehege der Familie Schwarz.
In dem eingezäunten Gelände füh-
len sich Rot- und Damwild, Muff-
lons sowie Galloways wohl. Tat-
sächlich kamen dann die Tiere bis
zum Bus vor und die Kinder konn-
ten sie in unmittelbarer Nähe se-
hen und auch füttern. Ein herzli-
ches Dankeschön geht nochmals
an Herrn Matthias Noack. Er spon-
serte uns diesen erlebensreichen
Vormittag.

Am Nachmittag wurden dann die Eltern und Geschwister im Rahmen
eines Familienfestes zu einer gemeinsamen rätselhaften Schatzsuche
eingeladen. Von dem doch sehr heftigen Regenguss ließen wir uns
nicht beirren und starteten eben etwas später. Für die Schatzsuche
begaben sich unsere drei Gruppen getrennt auf die Suche nach
Hinweisen, die sie zum Schatz führen sollten. Durch das Lösen von ver-
schiedenen Rätselaufgaben wurde die große Schatztruhe, welche mit
leckerem Eis gefüllt war, auch gefunden. Nach einem gemeinsamen
Abendbrot, bei welchem es Leckeres vom Grill gab, ging auch dieser
schöne Tag zu Ende. 
Neben der Abschlussfahrt, bei wel-
cher es in den Görlitzer Tierpark
ging, war die Abschlussfeier ein
großer Höhepunkt für unsere sie-
ben Schul-anfänger. Nach der
erfolgreichen Suche nach den ver-
schwundenen Zuckertüten, die
doch wirklich der Räuber
Hotzenplotz gestohlen hatte, wur-
den unsere Abc-Schützen feierlich
auf ihren neuen Lebensabschnitt
vorbereitet.  Mit leuchtenden
Augen nahmen sie ihre
Zuckertüten in Empfang. Im
Anschluss an die Feierstunde über-
reichten uns alle Schul-anfänger
mit ihren Eltern ihr tolles
Abschiedsgeschenk. Ein selbstge-
bauter Sinnespfad schmückt nun
unseren Spielplatz. Ein herzliches
Danke-schön möchten wir noch-
mals allen Eltern sagen, die bei der
Errichtung des Sinnespfades mit-
geholfen haben! Groß und Klein freuen sich sehr über dieses schöne
Erinnerungsgeschenk. Ein erfüllter und schöner Tag endete dann für
unsere Schulanfänger mit der Übernachtung im Kin-dergarten.
„Hähnichen vor, schießt ein Tor!“ hieß es am Dienstag, dem 11.06.2024
für unsere Wackelzähne auf dem Sportplatz am Turnerheim in Weiß-
wasser. Wie schon in etlichen vorangegangen Jahren nahmen wir auch
in diesem Jahr am nun schon 9. großen Welpenfussballturnier teil.
Neben spannenden Fußballbegegnungen auf dem Spielfeld wurden
den Kindern schöne Aktionen wie die Hüpfburgen, Glücksraddrehen,
Kinderschminken, Torwandschießen sowie eine leckere Rundum-Ver-
pflegung angeboten. Auf dem Spielfeld haben unsere Wackelzähne ihr
Bestes gegeben und wir sind auch sehr stolz auf sie. Nichtsdestotrotz
hat es für den Sieg auch in diesem Jahr nicht ganz gereicht und wir wur-
den nun schon zum 2. Mal „Sieger der Herzen“. Für die Kinder war dabei
der riesengroße Teddy der allergrößte und tollste „Siegerpokal“!
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Gern holen wir Sie zu Gottesdiensten und Veranstaltungen ab. Melden Sie sich dazu im
Kirchenbüro.

Evangelische

Kirchengemeinde
Juli

__Öffnungszeiten des Kirchenbüros
Dienstag                                                                 9 - 12 Uhr und 14 - 16 Uhr
Donnerstag                                                           9 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr

Tel. 035891 - 40 273 • E-Mail: ekgm.rothenburg@gmx.de
Die Friedhofsverwaltung wird vom Kirchenbüro aus bearbeitet. Wir sind von
Montag bis Freitag für Sie da unter Telefon 035891 - 40 273 mit Anrufbeantworter.

GottesdiensteGottesdienste

Bankverbindung der Kirchengemeinde:
IBAN:  DE77 8505 0100 0050 0017 36       BIC:  WELADED1GRL 

Liebe Lesende, im Monatsspruch für Juli hören wir eine Aufforderung Gottes an das
Volk Israel und seinen damaligen Anführer Mose:
„Du sollst dich nicht der Mehrheit anschließen, wenn sie im Unrecht ist.“
(2. Mose 23,2)
Diese bedeutsame Aussage reiht sich hinter den 10 Geboten im Alten Testament
der Bibel ein. Die Menschen damals erhielten von Gott einen Leitfaden, der ihr
Zusammenleben friedlich und sinnvoll gestalten sollte. Daraus leiten sich für uns
noch heute aktuelle und relevante Normen und Werte ab. So stellt sich mit diesem
Bibelvers die Frage: Können sich Mehrheiten irren? Die demokratische Ordnung in
unserer Gesellschaft funktioniert doch nun einmal stabil und verlässlich mit
Mehrheitsentscheidungen.
Die Vergangenheit lehrt uns aber auch, dass eine Mehrheit, fast ein ganzes Volk,
sich irren kann und wie verblendet Irrlehren, unmenschlichen Haltungen und sogar
verbrecherischen Handlungen Folge geleistet hat. Die Beschäftigung mit unserer
Geschichte soll uns davor bewahren, dass sich so etwas wiederholt. Von was oder
wem lassen wir uns heute leiten? Wann gilt es, sich einem Zeitgeist oder vermeint-
lichen Notwendigkeiten unterzuordnen? Und wann müssen wir uns gegen
unmenschliche Haltungen oder radikalisierende Tendenzen deutlich positionieren?
Laut einer aktuellen Umfrage sind ca. 20 % der deutschen Bevölkerung über dem
14. Lbj. politisch sehr interessiert. Auch viele junge Menschen sind politisch aktiv.
Gewählte Politiker:innen in unserer Demokratie vertreten die Wählerinteressen.
Doch auch radikale Machtinteressen, Amtsmissbrauch, einseitige Lobbyarbeit,

Korruption und Manipulation können in einem demokratischen System schlei-
chend Ungerechtigkeit erzeugen und verfestigen. Selbst gut gemeinte und nach-
vollziehbare Entscheidungen für die einen, können sich nachteilig und ungerecht
für andere Menschen oder ganze Gruppen auswirken.
Dass unser Land, unsere Stadt, unsere Familie und unser Team gerecht funktionie-
ren und die Würde des einzelnen Menschen achten, braucht es also immer wieder
ein waches Bewusstsein, ein achtsames Abwägen und einen fairen Dialog.
Fehlentscheidungen müssen ehrlich eingestanden, benannt und korrigiert werden.
Fehlentwicklungen benötigen ein offensives und beharrliches Entgegenwirken.
Dabei ist jeder und jede von uns mit dem eigenen Gewissen vor sich selbst und
dem Mitmenschen, letztlich auch vor Gott gefragt. Genauso bedarf es unseres
mutigen und aufrichtigen Handelns. So braucht es persönliches Engagement und
zivile Courage, den übermächtigen Irrungen entgegenzutreten. Solidarität und
Nächstenliebe müssen geschwächte, ausgegrenzte und unterpriviligierte Men-
schen stärken, um unsere Gesellschaft, letztlich unsere Welt, gerecht zu gestalten.
Dieser Anspruch gilt, damals wie heute, genauso auch den sogenannten „Fremd-
lingen“ im Land, die Zuflucht suchen und unserer Mitmenschlichkeit bedürfen.
Denn auch unsere Vorfahren waren einst als Minderheiten fremd und auf
Gastfreundschaft und Teilhabe angewiesen. Möge uns Gott in unserem ehrlichen
und gerechten Bestreben mit Weisheit beschenken und mit Geduld, Ausdauer und
Verständnis stärken.  

Diakon Stefan Zeller

 __________ANgeDACHT___________

6. Sonntag nach Trinitatis                                                                            07.07.2024
Stadtkirche          10.00 Uhr   Gottesdienst mit Taufgedächtnis               Pfr.i.E. Swoboda
                                                                       und Kirchenkaffee 
7. Sonntag nach Trinitatis                                                                            14.07.2024
Martinshof           10.00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl                       Sup. Schmidt
MUH                       10.00 Uhr   Gottesdienst                                               Präd. Schröcke
Lodenau                08.45 Uhr   Gottesdienst                                               Sup. Schmidt
8. Sonntag nach Trinitatis                                                                            21.07.2024
Stadtkirche          10.00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl                       Pfr.i.E. Swoboda
Uhsmannsdorf    08.45 Uhr   Gottesdienst                                               Pfr.i.E. Swoboda
9. Sonntag nach Trinitatis                                                                            28.07.2024
Martinshof           10.00 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl                       Pfn.i.R. Pietz 
10. Sonntag nach Trinitatis                                                                         04.08.2024
Marktplatz           09.30 Uhr   Ökumenischer Gottesdienst                         Pfr.i.E. Swoboda

GemeindekreiseGemeindekreise
Posaunenchor                          Mittwoch                                   18.30 Uhr

VerstorbenVerstorben
26.05.2024    Rolf Sawatzki                                                       Rothenburg            63 Jahre

Sprechzeiten Pfr.i.E. Swoboda nach Vereinbarung - 
Mobil: 0160 - 92 95 58 68 und E-Mail: johannes.swoboda@gemeinsam.ekbo.de

Rothenburg                           03.07. + 07.08.                                                            14.30 Uhr
Lodenau                                 10.07.                                                                              14.00 Uhr
MUH - WPH                           18.07.                                                                              14.30 Uhr

GemeindestundenGemeindestunden

RA 07-24

www.ev-kirche-rothenburg-ol .de

__DonnerstagsKULT
Der DonnerstagsKULT macht Sommerpause und startet wieder am 15. August
mit dem Oberlausitzer Märchensommer.

__Ausblick 
Besenwirtschaft
Auch In diesem Jahr wird zum Rothenburger Sommerfest auf dem Gelände der
Stadtkirche am Samstag wieder Wein ausgeschenkt. Das Kirchengelände bietet zu
dieser Zeit eine Insel der Ruhe im lauten Trubel der Schaubuden und Karussells. Bei
einem Glas Wein können Sie sich bei uns wunderbar unterhalten - Sie sind herzlich
eingeladen. Am Samstag, dem 03. August hat unsere Besenwirtschaft für Sie ab
18.00 Uhr geöffnet.

Einladung zum Konfirmandenunterricht - Erstes Treffen  
Orientierung und Ausrichtung für das eigene Leben und ein Leben in der Gemein-
schaft, sind Aufgaben, die einen ein Leben lang begleiten. Im Vertrauen darauf,
dass uns der Glaube an den liebenden Gott auf diesem Weg besonders leitet, bietet
die Ev. Kirche im Konfirmandenunterricht die Möglichkeit gemeinsam darüber nach
zu denken. Dazu sind alle Jugendlichen, die die siebte Klasse beginnen herzlich ein-
geladen. 
Die evangelische Kirchengemeinde lädt am Donnerstag, dem 08. August 2024
um 19.00 Uhr zum Informationsabend ins Pfarrhaus ein.

Theater an der Kirche : Oberlausitzer Märchensommer 
Das wird hoffentlich eine laue Sommernacht mit den beiden MeisterErzählerinnen
Anne Swoboda vom Theater 7schuh (Görlitz) und Meike Kreim vom Theater
Papperlapapp (Leipzig). Am Donnerstag, 15. August, 19.00 Uhr vor der Kirche,
bei schlechtem Wetter im Saal. Erzähltheater „Strandgut“
Wir bezahlen mit Kollekte und es gibt einen leichten Tropfen und was zu
naschen… gefördert von der Kulturstiftung Sachsen
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06.07.  09.00       Quadtreffen mit Ausfahrt, Bootsanleger NND
06.07.  20.00       Neiße-Party, Bootsanleger NND
06.07.  20.00       Sommernachtsball, Vereinshaus Neusorge
07.07.  15.00       Singen Heidespatzen, Neißehafen
18. - 21.07.           Sportwochenende, Sportanlagen Spree
27.07.  19.00       ACDC-Party, Kulturanlage Hähnichen
02. - 04.08.           Rothenburger Sommerfest

Detaillierte Informationen in den einzelnen Beiträgen dieser Ausgabe.

Veranstaltungen
auf einen Blick
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